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Die Milchstation der Primarschule Rorschach
im Winter 1910/1 1.

Von A. Witta, Präsident des Gemeinnützigen Vereins in Rorschach.

der ärztliche Untersuch in
der Schule, die Milch- und
Suppenanstalten, die
Ferienkolonien etc.

Die Gemeinde Rorschach
hat in ihrer Opîerfreudigkeit
für die Schule auch diesen
vorerwähnten Aufgaben alle
Aufmerksamkeit geschenkt
und bereits beachtenswerte
Erfolge erzielt.

Im ersten „Rorschacher
Neujahrsblatt" ist ein
Bericht über die erste
„Rorschacher Ferienkolonie in
Serneus" erschienen. Es
dürfte sich etwelches
Interesse zeigen, wenn an dieser

Stelle auch über die

Durchführung der ersten
Milchstation in Rorschach
berichtet wird.

Eine Spezialkommission,
Phot.: p. Labhart. Die Vorbereitungen zur Verteilung des Milchschoppens. ausVertreterndesSchuIrates

und des Gemeinnützigen
Die obligatorische Schule empfängt zur Heran- Vereins gebildet, stellte den Antrag, die Milchstation

bildung Kinder, die sehr verschieden mit körperlichen sei in den Monaten Januar und Februar 1911 probe-
und geistigen Gaben ausgestattet sind. Die Erfahrung weise für die Klassen III bis VIII der hiesigen Primar-
lehrt, dass körperlich schwache oder ungenügend er- schule einzuführen und die Organisation dem Gemein-

Die Erkenntnis, dass Wissen Kapital ist, das höheren
Wert besitztals Gold und Geldeswert, ist bei den
Kulturvölkern Allgemeingut geworden.

Gewaltige geistige Kräfte und grosse Summen
werden angewendet, um die heranwachsende Jugend
mit den Waffen der Bildung für den Kampf im Leben
auszurüsten.

nährte Kinder dem Schulunterricht nicht mit der
nötigen Frische und Aufmerksamkeit zu folgen
vermögen.

Freunde der Schule gelangten zu der Ueberzeu-

gung, es liege im Interesse des Unterrichtes, wenn
der körperlichen Ausbildung der Jugend mehr
Aufmerksamkeit geschenkt werde. Als geeignete Mit¬

tel hiefür wurden erkannt:

2. Postvereins=Tarif.
Briefe: Im Verkehr mit dem gesamten Ausland für die ersten

20 g frko. 25 Cts., unfr. 50 Cts., für je weitere 20 g frko. 15 Cts.,
unfr. 30 Cts. Im Grenzrayon (30 km in gerader Richtung
von Postbureau zu Postbureau) im Verkehr mit Deutschland,
Frankreich und Oesterreich für je 20 g 10 Cts., unfr. 20 Cts.

Postkarten (Privatpostkarten zulässig wie oben): Einfache
10 Cts., Doppelkarten (mit Antwort) 20 Cts.; zulässig im
Verkehr mit sämtlichen Ländern des Weltpostvereins.

Warenmuster: Für je 50 g 5 Cts., mindestens aber 10 Cts.—
Gewichtsgrenzen : Nach allen Ländern 350 g. — Dimensionsgrenzen:

Nach allen Ländern : Länge 30, Breite 20, Dicke 10 cm.
Geschäftspapiere (bis 2000 g): für je 50 g 5 Cts., mindestens

aber 25 Cts. — Dimensionsgrenzen: 45 cm nach jeder Seite;
in Rollenform: Durchmesser 10 cm, Länge 75 cm.

Drucksachen (bis 2000 g): für je 50 g 5 Cts. Sonstige
Bedingungen wie für die Schweiz.

Rekommandationsgebühr 25 Cts. Rekommandation für
alle Gegenstände zulässig. Für den Verlust rekommandierter

Sendungen haftet die Postverwaltung bis zum
Betrage von 50 Fr. — Aufgabeschein (für rekommandierte
Sendungen) obligatorisch und gratis. — Rückscheingebühr
25 Cts.

Ungenügend frankierte Gegenstände (soweit zulässig)
unterliegen einer Nachtaxe im doppelten Betrage der fehlenden

Frankatur.
Express=Bestellgebühr : 30 Cts.

Einzugsmandate, Versandtgebühren : gewöhnliche Brieftaxe
und Rekommandationsgebiihr 25 Cts.

Geldanweisungen: a) nach Grossbritannien und Irland, Brit.
Indien, den Brit. Kolonien, Kanada, den Dan. Antillen, Russland

ohne Finnland, Mexiko für je 25 Fr. 25 Cts.; b) nach
den übrigen Ländern und Orten für je 50 Fr. 25 Cts.

Fahrpost.
Tarif für die Schweiz.

a. Gewichtstaxen.
Von 250 g bis 500 g frankiert —.15 Cts., unfrankiert —.30 Cts.
über 500 g „ 2l/ü kg „ —.25 „ „ —.40 „

2»ö kg „ 5 „ „ -.40 „ „ —.60 „
" 5 „ „ 10 .70 „ „ 1.— „
77 n 77

1 b „ „ 1.
„ 1.50 „

» 1°
77 77

20 1.50 „ 2.
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Die Nilclistation äer ?nmar8eliu!e k?058cliaeli
im Winter l 910/ l

Von W Witts, kräsicleut cles Osmeinnütxigsn Vereins In korscliacb.

6er âr?tlicbs blntersuck in
cler Zcbule, clie Nileb- uncl

Zuppenanstalten, clieberisn-
Kolonien à,

Ois Oemeincls korsebacb
bat in ibrer Opierkreuöigkeit
kür clie Zebule aueb ciiesen
vorercväbntsn /cukgaben alle
/cuimsrksamkeit gesebenkt
uncl bereits bsacbtenscverte
brkolge erhielt.

Irn ersten „korscbacker
klsuiakrsblatt" ist ein IZe-

riebt über clie erste „kor-
sekacber berienkolonie in
Lerneus" erscbienen. bs
clürkte sieb etwelebes In-
teresse Zeigen, wenn an 6ie-
ser LtsIIe aueb über ciie

Ourebkübrung cler ersten
IVlilebstation in korscbaeb
beriebtet cvircl.

bine Lpe^ialkommission,
I'kot.: e. Uabic-ut. Dig Vorbereitungen ?ur Verteilung cles lVIilckscboppens. ausVeitreteinclesZebulrates

uncl cles Oemeinnüt^igen
Die obligatorisebe Zebule empkängt ?ur bleran- Vereins gebilclst, stellte clen Antrag, clie IVlilebstation

bilclung kincler, clie ssbr versebieclsn mit körpsrbcken sei in clen IVIonaten Januar uncl bebruar lyl l probe-
uncl geistigen Oaben ausgestattet sincl. Die brkakrung cveiss kür clie Klassen III bis VIII cler bissigen krimar-
lebrt, class körpsrliek sekcvacks ocler ungenügend er- sebule ein^ukübren uncl clie Organisation clem Oemein-

Die brkenntnis, class Wissen Kapital ist, clas köberen
Wsrtbesit^tals Oolcl uncl Oelclssvvert, ist bei clen Kultur-
Völkern Allgemeingut gecvorclsn.

Oevcaltige geistige Krälts uncl grosse Zum men
cvsrclen angewendet, um clie keranwaebssnde fugend
mit clen Walken cler kZilclung kür clen kampk im beben
auszurüsten.

näbrts kincler clem Lekulunterriebt niebt mit cler nö-
tigsn briseks uncl /Vuîmsrksamkeit ?u kolgen ver-
mögen.

breuncie cler Zebule gelangten Z!U cler Oeber^eu-

gung, es liege im Interesse cles blnterriebtss, wenn
cler kör per lieben (Vusbilclung der fugend mebr
/Vukmerksamkeit gesebenkt cercle. ^Is geeignete IVlit-

tel biekür wurden erkannte

2. postvereins-^ärik.
Lrieke: Iin Vsrkebr init clem gesainten /ì.uslancl kür clie ersten

2V g krko. 25 Ots., unlr. 5b Ots., iür(s weitere 2b g irko. >5 Ots.,
unir. 3b Ots. Inr (2t> km in geracier kiebtung
von Kostbureau ?u Kostbursau) im Vsrkebr mit Oeutseklancl,
krankrsicb uncl Oesterrsiek itir (s 2b g lb bits., unir. 2b Ots.

Postkarten (krivatpostkartsn wie oben): KIniacbe
lb Ots., Ooppelkartsn (mit Antwort) 2b Ots.; xulässig im
Verksbr mit sämtlicbsn känclsrn cles Weltpostvereins.

Warenmuster: kür le 5b g 5 Ots., minclsstens aber lb Ots.—
allen känclsrn 35b g. — /b/mensio/îs-

kack allen känclern : kängs 3b,IZreite2b, Dicke lb cm.
(Zesckättspapiere (bis 2bbb g): iür (e 5bg5 Ots., minciestens

aber 25 bits. — /b/me»siotts^rs»^s,?.- 45 cm nack (scier Leite:
in / Durcbmesser lb cm, känge 75 cm.

Orueksaeken (bis 2000 g): iür (e 50 g 5 Ots. Sonstige Le-
ciingungen wie iür clie Lcbwà.

pekommanclationsgebükr 25 Ots. kekommanclation iür
K//s Oegsnstäncis Zulässig. kür clen Verlust rekomman-
clierter Lenclungen baitet cliekostvsrwaltung bis ?um ös-
trage von 5b kr. — ^ukgabssetiein (iür rekoinmanclierts
Lenclungen) obligatoriscb uncl gratis. — püclcscbeingebübr
25 Ots.

blngenügencl trankisrte (Zegsnstäncle (soweit Zulässig)
unterliegen einer Iklacbtaxsim cloppeltsn IZetrags cler isblen-
clen Frankatur.

ZZxpress-kZesteUgedükr: 3V Ots.

kZinTUgsmanâate, VsrsancltgsbUbren: gewölrnlicks Lrieitaxs
uncl kekommanciatlonsgebllkr 25 Ots.

(Zelclanweisungen: a) nack (Zrossbritannisn uncl lrlancl, IZrit.
Inclisn, clen krit. Kolonien, kanacla, clen vän. Antillen, kuss-
lancl obne kinnlancl, Nexiko iür (s 25 kr. 25 Lts.; b) nack
clen übrigen känciern uncl Orten iür (e 5b kr. 25 Ots.

'bârlll kür üis Zelbweix.
a. (Zevviektstaxen.

Von 250 g bis 500 g irankiert —.15 Ots., unirankiert —.30 Ots.
über 500 g „ 2'g kg „ —.25 „ —.40 „

„ 2>g kg „ 5 „ -.40 „ —.00
5 „ „ lb „ .70 „ „ l.— „^ „ l5 „ l. „ „ l.50 „

„ lo „ „ 20 „ „ l.50 „ „ 2.— „
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nützigen Verein zu übertragen. Schulrat und Gemeinnütziger

Verein erhoben diesen Antrag zum Beschluss.

Anfangs Dezember wurden die Eltern mittelst einem
Schreiben informiert, die Kinder können in der
Vormittagspause 3/10 Liter gekochte Milch mit Brot erhalten.

Damit war die Anfrage verbunden, ob sie diese

kostenfrei oder gegen Bezahlung von 10 Cts. per Tag
für die Kinder zu erhalten wünschen.

Die Erhebung brachte folgendes Resultat:
279 Kinder gratis
343 gegen Bezahlung
245 nicht gewünscht.

Eine der wichtigsten Aufgaben der Organisation
bestand darin die Milch in der richtigen Temperatur,
innert der üblichen, zwanzig Minuten dauernden Pause,

zu verteilen.
Während die Austeilung

der Milch an 622 Kinder am
ersten Tag 25 Minuten
beanspruchte, war das
Geschäft am dritten Tag schon
nach 10 Minuten erledigt,
so dass noch einige Minuten
Zeitzum Auslüften oder gar
zu einer Schlittenfahrt an
der Mariabergstrasse übrig
blieb.

Die Organisation der

Milchausteilung ging fol-
gendermassen vor sich:

Die Milch wurde in grossen

Kupferkesseln in einer
Käserei in Tübach gekocht,
in verschliessbaren Kannen,
mit Teppichen gut eingepackt,

nach Rorschach
gebracht. Aus Gefässen mit
Hahnen wurde die noch sehr pi10t.: p. Labhart,

heisse Milch im Voraus auf

Henkelgläser abgefüllt, so dass die, Schlag 10 Uhr
einrückenden Kinder, die Milch in richtiger Wärme
bereit fanden und auch gleich ein „Bürli" in Empfang
nehmen konnten. Die Klassen wurden von den Her¬

ren Lehrern geführt, das Einschenken und die
Austeilung von Milch und Brot besorgten in liebenswürdiger

Weise 15 hiesige Töchter, unter Aufsicht der
Präsidentin der Frauenkommission, während 2 Monaten.

An 50 Verpflegungstagen wurden verbraucht:
9,000 Liter Milch und 32,500 Bürli.

Die sorgfältig gekochte, gehaltreiche Kuhmilch war
von vorzüglicher Qualität, so dass die Kinder sich oft
ausdrückten, „diese Milch sei noch besser als daheim."

Als Subvenienten der Milchstation Rorschach seien

genannt :

Das Erziehungsdepartement in St. Gallen
Der Schulrat Rorschach
Der Gemeinderat Rorschach
Der Ortsverwaltungsrat Rorschach
Die Stickerei Feldmühle „

Die Verteilung des Milehschoppens.

Die Toggenburgerbank Rorschach
Der Gemeinnützige Verein „

Den grossen und kleinen Gebern sei's gedankt und
allen denen die hülfreiche Hand geliehen haben.

b. Werttaxe (der Gewichtstaxe beizufügen).
Bis 100 Fr. 5 Cts. Bis 600 Fr. 20 Cts.

„ 300 „ 10 „ „ 800 „ 2o „
„ 500 „ =15 „ „ 1000 „ =30 „

für je 1000 Fr. oder einen Bruchteil dieses Betrages mehr:
6 Cts. mit Aufrundung auf 5 Cts.
Sendungen mit Wertangabe müssen versiegelt sein.

Nachnahmen sind bei der Fahrpost zulässig bis Fr. 300.—.
Nebst der gewöhnlichen Taxe ln/0des Nachnahmebetrages
Nachnahmescheine, die nach erfolgter Einlösung zum
Bezüge der Nachnahme berechtigen, 10 Cts.

Empfangscheine: Für Sendungen mit Wertangabe nach dem
In- und Ausland gratis, für Sendungen ohne Wertangabe
5 Cts. per Stück.

Ausland.
Poststücke werden zu massigem Preise nach beinahe allen

Ländern des Weltpostvereins spediert. Maximalgew. 3—5Kilo
nach Frankreich, Belgien und Luxemburg bis 10 Kilo. Taxen
bis 5 Kilo nach Deutschland, Frankreich/Oesterreich-Ungarn
1 Fr. (Oesterreich. Grenzrayon 30 km 50 Cts.); Italien und
Luxemburg Fr. 1.25; Belgien, Dänemark nnd Niederlande
Fr. 1.50.

Telegraphen-Taxen.
Worttarif, Aufrundung auf 5 Cts.

Grund- Wortlaxe

laxe taxe laxe
Cts. Cts. Cts. Cts.

Schweiz 30 2 V Spanien, Schweden 50 22
Deutschland 50 10 Portugal 50 27
Oesterreich (Tirol, Europ. Russland 50 '44

Lichtenstein und Rumänien, Serbien,
Bosnien,MonteVorarlberg) 50 7

„ übrige Länder u. negro, Herzegow. 50 19

Ungarn 50 10 Bulgarien 50 22
Frankreich 50 10 Norwegen 50 31

Italien 50 17 Türkei 50 48

„ Grenzbureaux 50 10 Luxemburg 50 19

Belgien 50 19 Dänemark 50 19
Niederlande 50 19 Griechenld., Contin. 50 48
Gossbritannien 50 29 „ Inseln 52

Depeschen, die für ausserhalb des Bestellbezirks liegende
Orte bestimmt sind, müssen per Express befördert werden,
ansonst dieselben mit der Post, wie Briefe, bestellt werden.
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nüDigen Verein xu übertragen. 8ckulrat und Osmein-
nUDiger Verein erkobsn diesen Antrag z;um Lesckluss.
^.nkangs December wurden ciis Litern mittelst einem
8ckrsiben inkormiert, ciie Kincier können in cisr Vor-
Mittagspause ^/co Liter gekockte IVlilck mit Lrot srkal-
ten. Damit war ciis Anträge verbunden, ob sie diese

kostenfrei ober gegen IZe^aklung von 10 Ots. per lag
kür ciie Kineisr ?u erkalten wünscken.

Die Lrkebung braebts kolgendss Lesultat;
279 Kinder gratis
343 Zegen Le^aklung
245 niebt gewünsckt.

Line der wicktigstsn T^ulgaben cier Organisation
bestanci darin eiie Nilck in eier riektigen Temperatur,
innert cier übiieben, ^cwan?ig Vlinutsn ciauerncien Lause,
^u verteilen.

Wäkrend ciis Austeilung
cier kViilck an b22 Kincier am
ersten 'Lag 25 Ninuten be-

ansprucbte, war clas De-
scbäkt am clritten 4Dg sekon
nacb 10 Ninuten eriecligt,
so class noeb einige IVlinuten

^eit^um rVusiuiten ocler gar
?u einer 8cklittenkakrt an
cier Viariabergstrasss übrig
blieb.

Die Organisation cier

MIckausteilung ging kol-

genciermassen vor sicki
Die IVlilck wurde in gros-

sen Kupksrlcesseln in einer
Käserei in Vüback gsicoebt,
in versebliessbaren Kannen,
mit l'eppicken gut eings-
packt, nacb Lorscbacb ge-
brackt. 7^.us Oekässen mit
Daknen wurde ciie noeb ssirr x>i,otn i.»bk»rt.

beisse Vlilck im Voraus auk

Denkelgläser abgeküilt, so class clie, 3cklag 10 Lkr
einrückenden Kincier, ciie Nilck in ricbtiger Warme
bereit kancien uncl auck glsieb ein „Lürli" in Lmpkang
nebmen konnten. Die Klassen wurden von den Der-

ren Lebrern gekübrt, das Linscksnken und die ^.us-
teilung von IVlilck und IZrot besorgten in lisbenswür-
digsr Weise 15 kiesige Vöckter, unter /culsickt der Lrä-
sidentin der Lrauenkommission, wäkrend 2 Vlonaten.

^n 50 Verpklegungstagen wurden verbrauckt;
9,000 Liter IVIilck und 32,500 Lürli.

Die sorglältig gekockte, gekaltrsicke Kukmilck war
von vor^üglicksr (Qualität, so dass die Kinder sick okt

ausdrückten, „diese Viiick sei nock besser als dakeim."
TVIs Lubvsnienten der Viilckstation Lorsckack seien

genannt!
Das LrDekungsdepartement in 3t. Oallen
Der Zckulrat Lorsckack
Der Oemeinderat Lorsckack
Der Ortsverwaltungsrat Lorsckack
Die 8tickersi Leldmükle „

Oie Verteilung cles lVIilcbscboppLns.

Die ^oggenburgerbank Lorsckack
Der Oemeinnüt^ige Verein

Den grossen und kleinen Oebsrn sei's gedankt und
allen denen die külkrsicke Dand gelieken kaben.

b. WsrttAxs (cier LLcvicbtstaxs bsixukügsn).
kis 100 Lr. ^ S Lts. Sis 000 Lr. ^ 20 Lts.

„ 300 „ ^ 10 „ „ 800 „ 2o „
soo „ ^ IS „ Ivov „ --30

kürte 1000 Lr. ocisr einen kZrucktcil clicses kstrages meiim
à Lts. mit ^Vukrunclung auk S Lts.
Lsnciungsn mit Wertangabe müssen versiegelt sein.

Daeknakmen sinc! bei cier Labrpost Zulässig bis Lr. 300.—.
klebst cier gscvöknlicbsn laxe I'7g clss klacbnabmsbstrages
klacknabmescbeins, ciis naeb erkolgtsr Linlösung xum IZe-

xugs cier klacbnabme bsrscbtigsn, >0 Lts.
Lmptangsekeine: Lür Lsnciungen mit Wertangabe naeb clsm

In- uncl rVusIancl gratis, kür Lenciungsn obne Wertangabe
5 Lts. per Stück.

Ausland.
Loststüclce cverclsn xu massigem preise naeb beinake allen

Lanciern cles Weltpostvereins specliert. IVIaximalgscv. 3—5Kilo
naeb lrankrsicb, öelgisn uncl Luxemburg bis 10 Kilo, laxen
bis 5 Kilo nacb Oeutscklancl, prankreiek, Ossterreicb-Ongarn
i Pr. (Oesterrsicb. Orenxra/on 30 km 50 Lts.); Italien uncl
Luxemburg Pr. 1.25; IZelgisn, Oänsmark nnci Llieclsrlancis
Pr. l.50.

iSîSgrapîisn-lÂXSD.
Worttarif, ^Kcikrunüung auk 5 Lts.

lînwtl- Wort- l-riaiil- IVorl-
luxe tsxe kxe l-ixe
Lts. Lts. Lts. 0ts.

Lcbcvsix 30 2V Lpanisn, Lcbcveclsn 50 22
Oeutscklancl 50 10 Lortuga! 50 27
Ossterreicb (lirol, purop. pusslancl 50 44

Licktsnstein uncl pumanisn, Lerbisn,
Losnien, klonte-Vorarlberg) 50 7

„ übrige Lancier u. negro, Llerxegovcn 50 19

Ungarn 50 >0 IZulgarien 50 22
prankreicb 50 10 Ilorcvegen 50 31

Italien 50 >7 lürksi 50 48

„ Lrenxbureacnx 50 10 Luxemburg 50 19

kelgisn 50 19 Danemark 50 19

Msclsrlancle.... 50 19 Lriscbsnlcl., Lontin. 50 48
Lossbritannien 50 29 „ Inseln 52

Ospescben, clie kür ausserbalb cles Lestellbexirks liegencle
Orte bestimmt sincl, müssen per Lxpress bskörclert cverclsn,
ansonst clieselben mit cier Lost, cvis IZrieks, bestellt cverclen.
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CONDITOREI
BROT- UND FEINBÄCKEREI

CAFE
THEE
CHOCOLADE

komplett, à Portion oder à la Tasse

ALKOHOLFREIE WEINE
LIMONADEN
SYROPS
ff. LIKÖRE

Täglich frische, der Saison entsprechende,
feinste Torten,

Dessert, Kuchen und Hefenbackwerk,
engl. Theegebäck etc. etc.

CHOCOLADE nur bestrenommierte Marken

Jede Bestellung prompt ins Haus. Freundlithe, aufmerksame Bedienung.

TELEPHON Nr. 314

i=®=i I nSA SM C=©=l SA

E. Brugger
Ernst Siraub's Nachf.

Eisenhandlung ooo Rorschach
TELEPHON Nr. 120

Spezialität
in

Werkzeugen und Werkzeug-
Maschinen für alle Zweige

der Industrie.

Grosses Lager
in

Bau- und Möbel-Beschlägen
Haushaltungs-Artikeln
Küchengeräten etc. etc.

ii izz®zET|i ogp inr» Ö\inr°sÄ' m=©=i

es gibt keinen Tag, der ntcbt feine eigene Gelegenheit
brächte, Gutes zu tun, das nie norber hätte getan

inerden können, und das nie rnreder getan rnerden kann.
5- TD. Burleigh-

Gewicht 250 Gramm. BrieHokaLRayon. Porti 5 Cts.

Altenrhein Frassnacht Kayen Mohren Roggwil Staad Untereggen Wienacht-Tobel

Arbon Freidorf Heiligkreuz Mörschwil Rotmonten Stachen Vögelisegg Wittenbach

Berg (St. Gallen) Goldach Horn Oberegg Rorschacherberg Steinach Wald (Appenzell) Zeig, "Wolfkalden

Bauriet Grub (Appenzell) Kronbühl Platz (Walzenh.) St. Fiden Steineloh Walzenhausen

Brenden Grub (St. Gallen) Langgasse Rehtobel Schachen Thal Wolfhalden

Buchen Gupf Lutzenberg Reute (Appenz.) Speicher Trogen Waid, untere

Eggersriet Heiden Meldegg Rheineck Speicherschwendi Tübach Waid, obere

Gewicht 20 Gramm. Brief-Grenz-Rayon. Porti 10 Cts.

Aeschach Efrizweiler Götzis Hörbranz Lautrach Müselba Rheindorf Stadel b. Markdorf

Ahausen Enzisweiler Hangnau, Bodensee Jettenhausen Leitenhofen Neukirch, Tettnang Rickenbach Sulz-Röthis

Alberschwendi Esseratsweiler Haltnau Immenstaad Lindau Neu-Ravensburg Riedetsweiler Stetten
Altach Ehriskirch Hard Ittendorf Lochau Niederstaufen Rieden, Bregenz Tettnang
Altenstadt Ettenkirch Haselstauden Kennelbach Lustenau Nonnenbach Roggenbeuren Uebersaxen

Apflau Feldkirch Haslach Klaus Mäder Nonnenhorn Roggenzell Untereisenbach
Autenweiler Fischbach (Tettnang) Haltersdorf Kluftern Manzell Oberailingen Röthis Unterreitnau
Batschuns Fraxern Hemighofen Kippenhausen Mariabronn Obereisenbach Schachen, Bad Valduna
Bauren Friedrichshafen Hergensweiler Kobloch Markdorf Oberreitnau Scheidegg Wasserburg
Birkenfeld Fussach Hergetsweiier Krummbach, W'berg Meckenbeuren Obertheuringen Scheffau Weiler Klaus
Bodnegg Gaissau Hinteregg Langen Mehrerau Rankweil Schlachters Weisenberg
Bregenz Gattnau Hohenems Langenargen Meiningen Rappersweiler Sehwarzach i. V. Wolfurth
Dornbirn Göfis Hohenweiler Lampertsweiler Meersburg Reutenau Schwarzenberg Wildpoltsweiler
Deissendorf Goppersweiler Höchst Laterns Muntlix Reutin Sigmarszell

Briefpapiere, Couverts TÖWS» ATörAtWSS iE.
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L^OLOb/^VL
kompistt^ à portion oclsr à !a lasss

ZV^O^Z
ff.

lâgiiob frisobs^ cisr Saison snisproeboncis^
feinste Porten^

vssssrt Xuciisn unci ttstsndsckwsrk,
sngi. 'rvssgsdâck stc. stc.

LTiOLOb/XOil nur ksstrenommierte lVierken

ieà kmts»W pimpî im iism. frôuniliiàô. àêàm köliienung.

i^i_er>ttc>bi dir. 3i4

> o-D^

Ni^l.I(i('LP
kirnst Ztrsub's kxiscdk.

Iiisenìiân^ìung Dorsàscii
ILl^pNOId, Idlr. 1Z0

Zpe^islitsi
in

"Uerk^eugen un6 >^/eàeug-
Ivissebinen fur elle Zweige

«dor Industrie.

iIrosses logger
in

kou- und IvIôbel-iZescbiàigen
hlsusbsltungs-Artikeln ^
Kücbengeröten etc. à.

nEnz ii ^

^s gibt keinen lag, der nicht seine eigene Gelegenheit^ brachte, Nutes in tun, das nie vorher hätte getan
werden können, und das nie wieder getan werden kann.

h. w. Burleigh.

Newietit 250 Nrnmrn. Port! 5 Lts.
^itenrbein rraesnnvkt Knyen iVIobren NoggvvU 8tàali Untkneggsn VVlenaelit-l'ode!

Arbon rrsiciors UeiUgbreu? iVIërsekv/U Notmonten 8taekkn VögeUsegg VVittenbavd

Nsrg (3t. (ZaUeu) Koibneb Norn llberegg Noi-svtiavtierbki'g 8teinao>i V/sIll (^pkin^eN) ?e>g, ^Vviriiêìlâe

Nauriet Uruk (^.pi>eu^eN) Xrenbübi N>at7 (Vulxsub.) 8ì. riclsn 8ìeine>ok 1Va>7en>iÄU8en

Zrenbsn Krub (3t. KuNsu) l.k>NggS88k Nsbìobei 8v!ig.okien Ikis.1 Volskaltlen

Sueben Kupf Uuì^enberg Neute (e'eMeuii.) 8peivke>- trogen IVaicI, untere

Sggsrsriet Neiben Meiclegg Nbeinevk kMetiersclmeM Itàvk V/s!cI, ödere

Ne>viât 20 Nrnmrn. krie^kren^kapn. Porti 10 Lts
^esebneb Sfri^v/eUer Uötüis Nörbren? Uautravk !VUi8k>ba Nkieinliorf 8lí>àel d. tilzrtüliirt

^tiausen Sn^isv/eiler Nangnau, îànsee tettenbausen I.kiten>iofsii tteu>!ire>>, lettusiig NleXenbavk 8u!?-Nöik>i8

tVibersvbvvenbi Ssseretsv/eiier Nnitnsu Immensteai! Uinllau ^kU"Nsven8burg Niecikts^eüsi- 8tetten
^itneb Sbriskireb Nsrb Ntenborf Uoelisu kNeâkràufen küeclen, kregen? l'ettnang
/Ntsnàbi SttenXirvb Naselstnucien Xenneibneb (.ustsnau ^onnenbaok Noggenbeuren Uebe^Äxen

/^ptlnu reicIXireb Nnàok Xinus bâcler ktonnenliorn NoggenieU Uniereisendacli
^utenvveUer riselibzeti (letlniin^ Nnitersclorf Xiustern !VIan^s!> NderaiUngen Nötki>8 Unterreitnau
Sàvkuns drsxsrn Nemigbofsn Xippenbnusen ^sriabronn Nderei8kndsvk 8»>isekien, Naci Valliuna
Seursn rrisciriebskefen Nergensvveiier Xobioeb ^arXiiors Ndki'i'eNnau 8vdeicisgg WÄ88erdu>-g

Sirkenteib russàvk Uergets^eiier Krummducli, Wderg !V>kvXenbeuren Nbei-tlieuringkn 8o>ikàu VVeUer Klaus
Vobnegg Keissau Uinteregg bsngen IVlekirersu NanXìvsU 8oki>ac!ktki'8 Weisenberg
Sregen^ Kattnsu Uobknem8 Unngennrgen !V>e!ningkn Nappkr8vvei!e>- 8oiivvs>-iged V. Woifurib
llornbirn Uötis Uobenv/eiier bnmpsrtsvveiier ^eersburg Nkutenau 8edvvai'^knbki'g Wiirlpoitsvveiier
veisssnciorf UoppersvveUer Uôvbsì Unterns !V>unt>ix Nkuiin 8igmar87k>>

LàH?s/?à, Oc»uver/s 7^77^7»7à777?âà77 l t.ö^/e-Len^
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j Buch- # KunstdruckereiE. Löpfe-Benz, Rorschach
1 Telegramms: höpfe-Bem ßfauptsfrassß W « Bahnplatz 7—9 Telephon Nr. 391
3
isi3aaiaagaaaagaaBa-3aaaH'"3aa.,saaaaaS'a»saia«iwaaaao<aiaaaa9saaaBBg»HHBaM«aaaHa9aBaaaaBaBHa-:B«BiaaB»as9siain*Hna5afflffl.aaaaB!Baaaaaa»BaBaaisgaaaa«oaaa»aaaBgB®«i9aaaaBaaBsaBafflaMHaHias«aiaBBaBB®»w«w

*urass :m»ia (s-s»sä!»« iinaH smtt <a m m f

^ ?-s/sMâ«s.- ^Z/?/s-Fs» âs/sà//»ssss SS » à^F?s/j?à 7—A 7e/s/à/? à LS/
Z

»»««»,»»»«II,S»»»»»»SSR»»I,»»VI,»»»»»»»B«,I,,»«»»«!»,«»s>s,»o»a»,»»«,»»»»»„»»,»>»»«»a»«,«»»»««,,,,,»»,»»»«,»«»»«»»a»»»,»»»»»».
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